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Aufschließungsabgabe:
Ergänzungsabgabe  
für Bauland 

Es ist hinlänglich bekannt,  
dass in oder für Bauland 
anlässlich einer Widmung bzw. 
Bauplatzparzellierung eine 
Aufschließungsabgabe zu 
zahlen ist. Was ist seit ein  
paar Jahren neu? ➡ Seite 4
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Ruhestand: Direktorin  
OSR Ingrid Hollaus 

Am 30. November 2020 
verabschiedete sich Direktorin 
OSR Ingrid Hollaus von ihrer 
langjährigen Tätigkeit als 
Leiterin unserer Volksschule in 
den Ruhestand. Ab 1. Dezember 
übernahm Karin Simoner, vVL, 
BEd die Leitung. ➡ Seite 15

Landjugend:
Neues Leitungsteam 

Bei der Online-Generalver-
sammlung wählten 69 Mit-
glieder die neue Leitung der 
Landjugend Petzenkirchen-
Bergland. Markus Prickler nahm 
die Wahl als Obmann an und 
wird von Lisa Mayrhofer als 
Leiterin unterstützt. ➡ Seite 23

Z U G E S T E L L T  D U R C H  P O S T . A T    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

Die Zeit ist eine Konstante, diese ist immer gleich, egal wie man sie benennt:
1 Jahr, 365 Tage oder 8.760 Stunden.

Die Variable ist, was ich daraus mache, mit welchen Inhalten ich die Zeit fülle. 
Covid-19 hat uns heuer vor große Herausforderungen gestellt und beschäftigt uns noch immer. 

Gerade in solchen Zeiten ist es wichtig sich gegenseitig  
zu unterstützen und den Blick für unsere schöne Heimat zu behalten!

Frohe Weihnachten
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!
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in (heraus)forderndes Jahr 2020 neigt sich dem 
Ende zu. Vor einem Jahr um diese Zeit haben wir  

uns ein gutes neues Jahr gewünscht. Niemand konnte er-
ahnen, welche Hürden sich 2020 für uns alle aufbauten.  
Krankheit, leider auch Tod, wochenlange Isolation,  
geschlossene Kirchen, Schulen, Geschäfte, Gasthäuser. 
Unser gelebtes Vereinsleben kam zum Erliegen.  
Der Mund-Nasen Schutz, für den wir asiatische Touris-
ten oft belächelt haben, wurde zu einem unverzichtbaren 
Begleiter unseres Alltages. Viele Berufsgruppen werden 
von Existenzängsten geplagt, wieder andere haben keine 
Zeit um zu verschnaufen, weil sie in ihrer Arbeit ständig 
am oder über dem Limit sind. Mit einem Wort, dieses  
Jahr 2020 werden wir niemals vergessen. 

Corona wird uns noch einige Zeit beschäftigen, aber  
ich möchte in diesem Jahresrückblick die vielen positiven 
Ereignisse hervorheben, die sich 2020 ereignet haben.

22 Kinder haben das Licht der Welt erblickt.  
9 Buben und 13 Mädchen. Allen Eltern nochmals  
herzlichen Glückwunsch. 

Viele Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen wurden 
ebenfalls im heurigen Jahr gefeiert. Leider fielen auch  
unsere halbjährlichen Gratulationsfeiern Corona zum  
Opfer, darum überbrachten die örtlichen Gemeinderäte 
die Glückwünsche der Gemeinde. Ab dem 90. Geburtstag 
und der Diamantenen Hochzeit, wenn gewünscht, be- 
gleitete ich den Geburtstagsbesuch. Ich möchte mich  
auf diesem Weg für die sehr herzliche Aufnahme und  
die netten Gespräche bei unseren Jubilaren bedanken.

Eine sehr wertvolle Initiative starteten die Gemeinde- 
rätinnen Andrea Fitzthum, Anja Handl und Ortsvorsteher 
Gerhard Gansch gemeinsam mit unserem Mitarbeiter 
Franz Riesenhuber. Sie luden alle Direktvermarkter  
unserer Gemeinde zum Informationsaustausch.  
Ein Ergebnis ist der heurige Gemeindekalender, der un-
seren regionalen Lebensmittelproduzenten gewidmet ist. 
Außerdem werden die Bäuerinnen und Bauern in den 
nächsten Ausgaben unserer Gemeindezeitungen näher 
vorgestellt. Gerade in Krisenzeiten ist die Versorgung mit 
heimischen Lebensmitteln wichtiger denn je.

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

Wie anfangs schon geschrieben, haben viele Berufs- 
gruppen ihren wichtigen Beitrag zum Funktionieren 
des Alltages geleistet. Ihnen allen möchte ich auf die-
sem Weg meinen Dank aussprechen. Besonders bedan-
ken möchte ich mich bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeinde – Büro, Bauhof und Kinder- 
garten – ich weiß, es war nicht immer leicht den Betrieb 
in diesem besonderen Jahr aufrecht zu erhalten. 

Auch der Gemeindevorstand war zu jeder Zeit be-
schlussfähig, in den Lockdown-Phasen stellten wir auf 
Onlinekonferenzen um. Die Gemeinderatssitzungen fan-
den dann ebenfalls unter ungewohnten Umständen statt.  
Die Septembersitzung war unter freiem Himmel und  
die Novembersitzung mit Maske und Sicherheitsab-
stand. Die Dezembersitzung war ebenfalls eine Be-
schlusssitzung ohne Weihnachtsfeier. So konnten  
alle notwendigen Beschlüsse gefasst werden.  
Danke an alle Ortsvorsteher und Gemeinderäte. 

Ebenfalls erwähnen möchte ich, dass in Bergland viele  
ehrenamtliche Tätigkeiten für unsere Mitmenschen  
getätigt werden. DANKE!  

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer, 
um bei den positiven Gedanken 
für das heurige Jahr zu bleiben: 

Vielleicht haben auch Sie diesen Advent 
anders genießen können und 

mehr Zeit für sich und ihre Lieben. 
Ich wünsche uns allen ein ganz besonderes 

Weihnachtsfest nach diesem ganz besonderen Jahr!

Nun, es ist einfach auf den Punkt zu bringen, 
sparen ist angesagt. Ca. 300.000,– Euro we-

niger Einnahmen vom Bund bei gleichzeitig hö-
heren Spitalserhaltungskosten, in Summe fast 

10 Prozent vom gesamten Budget, hinterlas-
sen in jeder Gemeinde eine große Lücke.

 Wir sind es gewohnt ein Plus zu erwirt-
schaften, damit notwendige Vorhaben 

umgesetzt werden können. Es tut daher weh, die 
Investitionsgelder vom Land zum Bedecken des lau-

fenden Haushaltes zu verwenden.

Und gerade in dieser menschlichen und finanziellen Krise macht sich unsere 
Bodenständigkeit „bezahlt“. Seit vielen Jahren wird in Bergland nur etwas 
gebaut, wenn das Geld dafür vorhanden ist. Es ist daher möglich, die be-
gonnen Bauvorhaben, wie die Erweiterung der Wasserversorgungsanlage 
mit dem zweiten Brunnen nahe Erlauf und die Abwasserbeseitigung für 
das Betriebsgebiet in Plaika, fertig zu stellen bzw. ohne Kredit zu bezahlen.

In Zahlen ausgedrückt bedeutet dies für die Gemeinde 

Operativer Haushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                       5,312.100,– Euro

Investitionsvolumen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                        1,946.000,– Euro

Bei den Investitionen sind neben dem erwähnten Vorhaben Straßenbau, 
Wasserleitungs- und Kanalbau, auch Grundan- und -verkäufe, sowie Hoch-
wasserschutzbaumaßnahmen in Königstetten und die Detailplanung für 
Kendl vorgesehen.

Besonders betroffen von den Einsparungen ist der Straßenbau für das kom-
mende Jahr. Nur dringend notwendige Sanierungen können umgesetzt wer-
den. Sie können die Gemeinde dabei maßgeblich unterstützen, in dem Sie 
auf Straßenbankette achten, welche die Fahrbahn seitlich stabilisieren. 

Auch die Reinigung der Wege nach Verschmutzungen ist extrem wichtig. 
Kaputt macht die Wege vor allem auch der Frost, der zum Großteil durch die 
mangelnde Wasserablaufmöglichkeit verursacht wird. Darum ist das Freihal-
ten der Bankette besonders wichtig. 

Abschließend kann festgehalten werden: Durch die „Covid-Milliarde“ 
für die Kommunen erhält die Gemeinde Bergland ca. 204.000,– Euro. 
Wir werden mit den vorhandenen Reserven den Haushalt 2021 ohne 
Darlehensaufnahme bewältigen! u

„Den Vorbereiteten trifft es nie so hart“:

Ein Spruch nur so hingesagt und doch mit

immenser Bedeutung für unsere Lage!

COVID-19
und die Gemeindefinanzen 2021?

Sie brauchen Hilfe?

Gemeindefragen,
Besorgungen etc. ...

Rufen Sie uns an,  
wir sind für Sie da:

0 74 16 / 549 00 - 13 
Bürgermeister Walter Wieseneder

0 74 16 / 549 00 - 11 
Amtsleiter Karl Pabst

0 74 16 / 549  00 - 10 
Franz Riesenhuber

w w w . b e r g l a n d . g v . a t 

Außerhalb der Bürozeiten werden 
diese Nummern auf Rufumleitung 
gestellt, es ist also IMMER jemand 
für Sie erreichbar!

Die Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinde Bergland

HOTLINE
Wir sind immer für SIE da!

Wenn uns jemand gesagt hätte, 
dass wir im Jahr 2020 mit Abstand 

zueinander uns gegenseitig schützen 
können, hätten wir das nicht für möglich 
gehalten. Auch für den Zivilschutz war 
dieses Jahr eine Herausforderung. Die 
große Flut an Vorschriften, Verord-
nungen und die ständigen Anpassungen 
derer war für den Zivilschutzverband 
nicht immer ganz einfach. Das wichtige 
Ziel war jedoch, trotz der angespannten 
und schwierigen Situation ein Ansprech-
partner und Ruhepol für die Bevölke-
rung zu sein. In dieser sogenannten 
Krise ist es umso wichtiger, dass wir 
zusammenhalten und an einem Strang 
ziehen. Daher hat auch die Gemeinde 
Bergland eine Hotline eingerichtet um 
für den Bürger auch außerhalb der 
Amtszeiten für Fragen oder Unterstüt-
zung bereit zu stehen.

http://www.bergland.gv.at
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BERGLAND I Dieses Service sichert  
allen Menschen in der Region Mobilität 
zum günstigen Preis als Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr.

IN-REGION-TAXI

Aufschließungsabgabe: 
Ergänzungsabgabe für Bauland

Es ist hinlänglich bekannt, dass in oder für Bauland

anlässlich einer Widmung bzw. einer Bauplatzparzellierung 

eine Aufschließungsabgabe zu zahlen ist.

Die Höhe der Aufschließungsabgabe ergibt sich aus

der Wurzel der Baulandfläche mal 1,25 

mal 480,– Euro ab 1. Jänner 2021.

Schwieriger wird es bei der Beurteilung, wann und ob eine Ergänzungs- 
abgabe zu zahlen ist. Anlassfall ist entweder eine Baubewilligung bei Ih-

rem Gebäude oder anlässlich einer Grenzveränderung in Bauland (Zusam-
menlegung oder Vergrößerung von Grundstücken).

Wenn Sie in Bauland noch nie oder vor 2007 eine Aufschließungsabgabe be-
zahlt haben, müssen Sie nachschauen ob Sie für die Bauklasse I oder die Bau-
klasse II bezahlt haben. Diesen Wert entnehmen Sie aus dem Bescheidtext.

Die Höhe der Aufschließungs-Ergänzungsabgabe ergibt sich aus der Wurzel 
der Baulandfläche mal 0,25 mal 480,– Euro ab 1. Jänner 2021.

Was ist seit ein paar Jahren neu? 
Jeder der ein Gebäude im Bauland besitzt und noch nie eine Aufschließung 
bezahlt hat, muss eine Ergänzungsabgabe anlässlich einer Baubewilligung 
einmalig entrichten. 

Damit soll die Ungleichbehandlung zumindest abgeflacht werden, dass ein 
Bauwerber bei einem Neugrundstück gleich mal 20.000,– Euro zu zahlen hat 
und für ein zum Beispiel seit 50 Jahren bebautes Grundstück noch nie etwas 
bezahlt wurde.

Standortabgabe „die kleine Aufschließungsabgabe“
In den „GEB“ - Grünland erhaltenswerte Bauten gewidmeten Liegenschaften 
kommt die Standortabgabe zur Anwendung. Ähnlich wie bei der Ergän-
zungsabgabe muss anlässlich einer Baubewilligung für die Schaffung oder 
für die Erweiterung von Wohnraum eine Abgabe bis zu einer maximalen 
Höhe von maximal 9.000,– Euro (50% der Aufschließungsabgabe einer 900 
m²-Parzelle) entrichtet werden. 

Der maßgeblichste Unterschied ergibt sich aus der Tatsache, ob es sich um 
einen Zubau von Wohnraum oder um eine Nutzungsänderung eines ehe-
maligen Wirtschaftsgebäudes handelt. Dies ist in unserer Region meist bei 
ehemaligen Vierkanthöfen der Fall.

Was wird mit den Einnahmen von Aufschließungsabgabe 
und Standortabgabe gemacht? 
Die Gemeinde ist verpflichtet die eingezahlten Mittel zweckgebundenen für 
den Straßenbau und dessen Erhaltung zu wenden. u

Flächenwidmung und
Gemeindeentwicklungsplan

Überprüfen Sie ihre Umwidmungen auf

Zukunftstauglichkeit auch im Grünland!

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. November den Gemein-
deentwicklungsplan und das örtliche Raumordnungsprogramm be- 

schlossen. Nunmehr liegen diese seit 2016 in Arbeit befindlichen Anpas-
sungen bzw. Adaptierungen des Flächenwidmungsplanes zur abschließen- 
den Genehmigung in der Rechtsabteilung RU1 beim Land Niederösterreich. 
Eine Rechtskraft wird für Jänner 2021 erwartet. Bei der Erstellung des Ent-
wicklungsplanes wurden viele Überlegungen von Landesseite zurückgewie-
sen, da Natura 2000, Hochwasserschutz, Lärmschutz, aber auch Flächenver-
brauch neu beurteilt werden. Verschärfungen für Neuwidmungen ab 2021 
wirken sich auf alle Gemeinden aus.

Vor allem verpachtete Landwirtschaften sind betroffen! 

Verpachtete Landwirtschaften, welche als Grünland gewidmet sind, müssen 
sich unbedingt mit dem Thema „GEB“ beschäftigen. Laufend passiert es, dass 
die jüngere Generation im Haus einen ehemaligen landwirtschaftlichen Ge-
bäudeteil für sich ausbauen möchte. Dies ist nur in der Widmung Grünland-
erhaltenswerte-Bauten Widmung zulässig. Bitte beachten Sie, dass Umwid-
mungen oft in einen jahrelangen Widmungsprozess fallen! 
Vorausschauen ist hier mehr als ratsam!

Treten Sie mit der Gemeinde in Verbindung und überprüfen Sie gegebenen-
falls ihre Widmung! 

Es gehört zum Allgemeinwissen für Liegenschaftsbesitzer: 

Flächenwidmung ist kostenintensiv, 

langwierig und eine sehr spezielle Rechtssache!

Eintragungsverfahren 
für Volksbegehren!

Zu folgenden Volksbegehren

wurden beim BMI

Einleitungsanträge eingebracht.

Die Volksbegehren können im  
Eintragungszeitraum vom 18. Jänner  

bis 25. Jänner unterschrieben werden:

FÜR Impf-Freiheit
Ethik für ALLE

Tierschutz
In jeder Gemeinde können die Volksbe-
gehren unterschrieben werden. Die Un-
terschrift ist auch online mit Handysigna-
tur oder Bürgerkarte möglich.

Öffnungszeiten am Gemeindeamt
Montag, 18. Jänner. . . . . . . . . . . . . . . .               8 - 20 Uhr
Dienstag, 19. Jänner . . . . . . . . . . . . .            8 -  16 Uhr
Mittwoch, 20. Jänner . . . . . . . . . . . . .             8 - 20 Uhr
Donnerstag, 21. Jänner. . . . . . . . . .          8 - 16 Uhr
Freitag, 22. Jänner. . . . . . . . . . . . . . . . .                8 -  16 Uhr
Samstag, 23. Jänner . . . . . . . . . . . . . .              9 - 11 Uhr
Sonntag, 24 Jänner. . . . . . . . . . . . .             geschlossen
Montag, 25. Jänner. . . . . . . . . . . . . . . .                8 - 16 Uhr

Von links: LR Ludwig Schleritzko, 
Bgm. Walter Wieseneder,  
Christian Ebner BA (ASFINAG).

OBEREGGING I Am 16. November nahm 
LR Ludwig Schleritzko die offizielle Inbe-
triebnahme der zweiten Erweiterung der 
Park & Drive-Anlage in Oberegging an 
der Anschlussstelle A1 Ybbs vor. 

„Unser Ziel ist es, die Anzahl an Auto-
fahrten zu reduzieren. Mit der zweiten 
Erweiterung an der Anschlussstelle A1 
Ybbs zeigt sich, dass wir am richtigen 
Weg sind“, so Schleritzko. 

Bereits Ende 2007 wurde zwischen  
ASFINAG und dem Land NÖ ein Rahmen-
übereinkommen für die Errichtung von 
Park & Drive-Anlagen abgeschlossen.  
Aus dieser Kooperation entstanden be-
reits 1.850 Stellplätze. Gemeinsam will 
man den Ausbau künftig vorantreiben. 

Die videoüberwachte Park & Drive-An-
lage hatte bislang eine Stellplatzkapa- 
zität für 70 Pkws. Nunmehr wurde die 
Anlage um 39 Stellplätze erweitert.  
Ab sofort stehen somit 109 befestigte 
Pkw-Abstellplätze zur Verfügung. 

Die Bauarbeiten wurden von der Straßen-
meisterei Blindenmarkt in Zusammenar-
beit mit Firmen der Region ausgeführt. 

Die Kosten für die zweite Erweiterung  
belaufen sich auf rund 113.000,– Euro, 
welche jeweils zur Hälfte vom Land NÖ 
und der ASFINAG getragen werden. 

Die Erhaltung der Anlage sowie die  
Kosten für die Beleuchtung werden von 
der Gemeinde Bergland übernommen. 

Park & Drive-Anlage

Sicherheit für unsere Kinder

BERGLAND I Bürger-
meister Walter Wiese-
neder und die örtlichen 
Gemeinderäte Josef  
Haselberger und  
Harald Eckelsberger, 
freuen sich gemeinsam 
mit den Schülerinnen 
Susanne, Klara, Pia  
und Lilly  über die  
neue Bushaltestelle  
in Bergland.
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Weitere Jubilare: 

85. Geburtstag

ENDLER Franz  
Oberegging 

WINKLER Maria  
Kolm

KAPPEL Hermine 
Wohlfahrtsbrunn

80. Geburtstag

PINTA Ecaterina  
Wohlfahrtsbrunn 

WAGNER Josef 
Echling 

JÄGER Hermine  
Weinzierlberg

ZWATZ Norbert 
Landfriedstetten

Goldene Hochzeit

FORSTHOFER Maria und Johann  
Oberegging 

HUBER Aloisia und Alois  
Haubenhof 

KARLINGER Christine und Leopold  
Landfriedstetten

 Die Gemeinde Bergland gratuliert unseren Jubilaren!

Von links: Bgm. Walter Wieseneder,  
GR Hannes Taubinger, Anna Höller.

PLAIKA I Anna Höller  
feierte ihren 90. Geburtstag.

90. Geburtstag

Von links: Franz Mayrhofer mit  
Gattin Anna, Enkel Simon;  

hinten: GR Franz Handl, Martina,  
Lukas und Thomas Mayrhofer.

KROTTENTHAL I Franz Mayrhofer  
feierte seinen 80. Geburtstag.

80. Geburtstag

Die Gratulationsfeiern konnten aufgrund der Corona-Situation

nicht durchgeführt werden. Leider war es uns nicht möglich,

mit allen Jubilaren ein gemeinsames Foto zu machen. 

Allen Jubilarinnen und Jubilaren möchten wir hiermit nochmals herzlich zu ihren

Geburtstags- bzw. Hochzeitsjubiläen gratulieren, viel Glück und Gesundheit! 

V.l.: Bgm. Walter Wieseneder, Maria 
Lasselsberger, GR Herbert Schalhaas.

PRESSBACH I Maria Lasselsberger  
feierte ihren 95. Geburtstag.

95. Geburtstag

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, 
Maria  und Karl Kerndler,  

OV Elfriede Mayrhofer.

MITTEREICHEN I Maria Kerndler und 
Karl Kerndler feierte ihren 80. Geburtstag. 

Außerdem durften sie gemeinsam das 
Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. 

80. Geburtstag

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, An-
ton Frühwirth, Ilse und Anton Frühwirth.

WOCKING I Anton Frühwirth  
feierte seinen 90. Geburtstag.

90. Geburtstag

Von links: Vizebürgermeister  
Johann Rauner mit Josef Zierfuß.

SCHÖLLENBACH I Josef Zierfuß  
feierte seinen 80. Geburtstag.

80. Geburtstag

Von links: Jubelpaar Maria und Johann 
Böhm, Tochter Maria, Bgm. Walter  
Wieseneder, GR Andrea Fitzthum.

SCHACHERHOF I Johann und Maria 
Böhm feierten das Fest der 

Diamantenen Hochzeit. 

Diamantene Hochzeit

BAUER	 Fabian	 21.11.2020	 Landfriedstetten	
BAUMANN	 Jonas	 16.07.2020	 Dürnbach	
BIBER	 Mila Johanna	 09.07.2020	 Landfriedstetten	
GALLISTL	 Anna	 24.02.2020	 Grub
HINTERDORFER	 Miriam Brigitte Christine	 24.07.2020	 Bergland	
JAVUREK	 Nora	 21.01.2020	 Holzing	
JUNGWIRTH	 Simon Elias	 13.04.2020	 Dürnbach	
KALTENHUBER	 Josefine	 02.01.2020	 Landfriedstetten	
KLEEDORFER	 Emilia	 24.04.2020	 Bergland	
KRAPF	 Lukas Ben	 02.10.2020	 Hosinghof
LANDSTETTER	 Nora	 02.06.2020	 Bergland	
LUGER	 Lorena	 18.09.2020	 Königstetten
MOSER	 Janis	 10.02.2020	 Dürnbach	
PINTER	 Catalea Anna	 12.10.2020	 Bergland
SAIKO	 Paul Mattheo	 04.10.2020	 Bergland	
SCHEICH	 Livia Martina	 31.07.2020	 Obereichen
SCHWEIGER	 Raphael	 05.10.2020	 Landfriedstetten
STASIOWSKA	 Lena	 15.07.2020	 Oberegging
STOCKINGER	 Florentina Annamaria	 19.12.2019	 Kendl	
TARNAWSKI	 Filip	 07.07.2020	 Plaika	
TEUFL	 Paul	 05.08.2020	 Krottenthal	
WAGNER-FINK	 Amilia	 24.08.2020	 Holzing

Geburten 1. Dezember 2019 bis 30. November 2020

Dorner	 Johanna	 Holzing 16
Endler	 Margarethe	 Oberegging 15
Karlinger	 Franz Josef	 Landfriedstetten 88	
Heiss	 Franz Ferdinand	 Oberegging 15	
Nestelberger	 Josefa	 Königstetten 11	
Baier	 Maria	 Landfriedstetten 6
Gerersdorfer	 Herbert	 Holzing 35
Fröschl	 Helmut	 Schöllenbach 9
Ressl	 Leopold	 Oberegging 15
Lechner	 Johann	 Königstetten 22
Kern	 Maria	 Hosinghof 3
Sautner	 Leopold	 Kendl 9	
Doppler	 Josef	 Schwannerfelden 1
Sanitzer	 Anton	 Wocking 5
Binderlehner	 Leopold	 Gumprechtsberg 5
Seidl	 Roman	 Oberegging 15
Spacek	 Adolf	 Oberegging 15
Haubenberger	 Rudolf	 Oberegging 12
Sanitzer	 Franziska	 Wocking 5
Greß	 Karl	 Wocking 14
Greß	 Leopoldine	 Wocking 14
Biber	 Franz	 Wohlfahrtsbrunn 2		

Verstorbene 1. Dezember 2019 bis 30. November 2020
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Jeden 2. Dienstag im Monat, 13 Uhr 

Gemeinde Bergland  
1. Stock, hinteres Musikzimmer

12. Jänner, 9. Februar, 9. März, 13. April 2020

D a s  M u t t e r b e r a t u n g s t e a m  &  O A  D r .  S o n j a  D r a x l e r

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

ZahngesundheitserzieherIn
kommt in die 

Mutter-Eltern-Beratung!

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom 
Projekt„ Apollonia 2020“ stark frequentierte Mutter-Elternbera-
tungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern 
über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern.
Die Zahnpflege soll bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist 
für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter 
ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern notwendig!

Dienstag, 12. Jänner 
13:15 Uhr
Mutter-Eltern-Beratungsstelle 

Bergland

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe 
NÖ erbracht. Fotos: Shutterstock, Stand: September 2020 

Trotz der Pandemie benötigen Familien Unterstützung 
im Alltag, ob in der mobilen Pflege und Betreuung oder 
bei der Kinderbetreuung. Das Team der Volkshilfe NÖ 
ist und bleibt voll einsatzbereit! 

 Die vergangenen Monate waren für viele 
Menschen schwierig, möglicherweise 
sogar beängstigend. Zu Lock-down-Zeiten 
reduzierten einige aus Sorge um ihre 
Gesundheit Betreuungs- und Pflegetätig-
keiten oder setzen sie sogar aus. Das ist 
nicht mehr notwendig! Inzwischen haben 
wir alle gelernt, mit dem Corona-Virus 
umzugehen. 
Die MitarbeiterInnen halten alle Hygiene-
maßnahmen penibel ein und achten mit 
ihrem Fachwissen und ihrer Kompetenz 
auf die Gesundheit unserer KundInnen. 
Selbstverständlich tragen sie bei allen 
Tätigkeiten Mund-Nasen-Schutzmasken. 
Wir sind wie immer für Sie da! 

Arbeiten Sie im Team mit! 
Sie wollen einen Beitrag leisten, dass 
Menschen auch im Alter in ihren eigenen 
vier Wänden leben können? Sie wollen 
Eltern unterstützen, Beruf und Familie zu 
vereinbaren? Melden Sie sich bei uns!  

Immer für Sie erreichbar 
 0676 / 8676 
www.noe-volkshilfe.at 

Angebote für Senioren 
• Mobile Pflege & Betreuung 
• Essen zuhause 
• Notruftelefon 
• Mobile Physio- und Ergotherapie 
• Wohnen im Alter 
• Beratung 
 
Ihr Volkshilfe Team im 
Mostviertel! 
 
 
 
Jobangebote 
• DGKP mit und ohne Führungs- bzw. 

Pflegeplanungs-Erfahrung 
• Pflege(fach)assistentInnen 
• HeimhelferInnen 
• PädagogInnen & HelferInnen 
Mehr dazu:  
www.noe-volkshilfe.at/jobs 

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG 
WICHTIGER DENN JE 

 
 
 
 

Frohes Fest! 

Den Bergland-Kalender widmen wir 2021 unseren Direktvermarktern

in der Gemeinde Bergland. Ergänzend dazu möchten wir Ihnen in jeder Ausgabe

der Gemeindezeitung unsere bäuerlichen Betriebe noch besser vorstellen.

Unsere Direktvermarkter im Blickpunkt

Aus der Region 
für die Region

Erlaufgold
Qualität

Mühlengeschichte

Die Kittelmühle ist mit einer Mühlenkapazität von 190 t  
pro Tag eine der modernsten und größten Getreide- 
mühlen Österreichs. Durch den Betrieb zahlreicher Klein-
kraftwerke mit einer Gesamtleistung von 41,45 MW CO2-
neutraler Energie trägt sie einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz. Die Kittel Mühle ist ein moderner Mühlenbe-
trieb, der sich seit Generationen durch ausgereifte, solide 
Mühlentechnik und eine nachhaltige Wirtschaftsweise  
auszeichnet. In enger Zusammenarbeit mit den Landwirten 
verfolgen wir das gemeinsame Ziel, Sie mit hochwertigen 
Mehlen und anderen Mahlprodukten zu versorgen.

Mehle und Naturkost direkt aus der Kittel Mühle
Verschiedenste Mehle, Weizengrieß , Holzhackergrieß, Weizen-
keime, Müsli, Apfelringe, Bananenchips, Dinkel Gewürzcracker, 
Dinkelcracker mit Käse, Brotgewürz, Vollkorn Sauerteig, ...

ww.kittelmuehle.at

Das ideale Weihnachtsgeschenk

Auch als Weihnachtsgeschenk eignen sich Honig  
oder eine Propoliscreme hervorragend. 

Informieren Sie sich persönlich bei unseren Imkern. 

Sie sind nach telefonischer Terminvereinbarung 
jederzeit für Sie da. 

• Aigner Johann und Stefanie, Reidl 
• Gerersdorfer Gabriela, Holzing
• Kaltenhuber Stefan, Holzing

Alles rund um die Bienen
Honig, Propolis, Met, Wachskerzen, Blütenpollen, …

Geht's den Schafen gut –  
geht's auch dem Bauern gut!

Wir bewirtschaften einen kleinen landwirtschaftlichen 
Betrieb mit Lacaune-Milchschafen in Kolm. 

2019 wurde mit der Direktvermarktung von Schafmilch-
produkten begonnen und so verarbeiten wir die Milch  
in unserer kleinen Käserei zu Schafkäse, Natur- und 
Fruchtjoghurt, Weichkäse, Mostviertler Schofkasbällchen 
und Topfenzubereitungen. 

Erhältlich sind die Produkte „Ab Hof“ sowie bei Lebens-
mittelgeschäften und Gastronomiebetrieben in der Region. 

Familie Langeder
Schafkäse, Natur-/Fruchtjoghurt, Weichkäse, Schofkäsbällchen, …

http://www.kittelmuehle.at
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BERGLAND I Ein spezielles Jahr, das allen sehr viel abverlangt, 
neigt sich langsam dem Ende zu. Das Team im Kindergarten  
arbeitet seit einiger Zeit unter ganz anderen Bedingungen als 
normal. Der Kontakt zu den Kindern und zu den Eltern geht uns 
wirklich ab. Daher haben wir uns gemeinsam überlegt, wie wir 
auch die Kinder erreichen können, die jetzt selten oder nie in  
den Kindergarten kommen! 

Wir dachten, dass eine Mappe mit konkreten Materialen, die  
beste Unterstützung für unsere Eltern ist und den Kindern viel 
Freude machen kann. Mit viel Engagement haben wir uns an die 
Arbeit gemacht und die Wundertüten, wie wir sie genannt haben, 
mit unterschiedlichsten Bildungsmaterialien gefüllt. Dabei haben 
wir unser Augenmerk darauf gelegt, dass möglichst viele Bil-
dungsbereiche abgedeckt werden. Die Schwerpunkte legten  
wir auf Advents- und Nikolothemen. Gerade das Fest des Heiligen 
Nikolaus ist etwas ganz Besonderes für die Kinder! 

Nachdem er heuer den Kindergarten nicht besuchen kann, haben 
wir uns eine kleine Überraschung für alle Kinder ausgedacht. An 
dieser Stelle möchte ich mich auch bei Michael Winkler, unserem 
Nikolaus bedanken, der mit uns auch jetzt Kontakt gehalten hat!

Dank der Unterstützung der Eltern, ihre Kinder nur in Betreuung 
zu geben, wenn sie es wirklich benötigen, konnten wir bisher die 
Personalausfälle durch Corona gut managen.

Wir wünschen an dieser Stelle eine besinnliche Adventzeit! 
Liebe Grüße aus dem Kindergarten.

Im Kindergarten ist alles anders!

DÜRNBACH I Larissa Grollhofer ist seit Mai 2019 Teil des  
Teams der Apotheke in der Bahnhofstraße in Wieselburg. Sie ist 
als Pharmazeutisch-kaufmännische Assistentin im zweiten Lehr-
jahr und hat die 1. und die 2. Klasse der Landesberufschule mit 
„Ausgezeichnetem Erfolg“ absolviert. Schon als Kind faszinierte 
Larissa das Abfüllen von homöopathischen Arzneimitteln und  
Tees und die Herstellung von Salben und Tinkturen. Larissa hat  
ihren Traumjob gefunden.

Ausgezeichneter Erfolg

Spende Blut – Rette Leben!

Das Rote Kreuz bittet um Spender besonders um  

Erstspender damit die Blut Versorgung auch in  

Zukunft gesichert werden kann.  

Kommen Sie zu den Blutspendenaktionen und nehmen 

Sie auch Freunde und Bekannte mit. Jeden kann es unver- 

hofft einmal treffen, dass er eine Konserve benötigt. 

Organisator des Roten Kreuzes für Petzenkirchen Bergland
Franz Peham

Petzenkirchen - Bergland 2021

So 10. Jänner	 I	 So 14. März	 I	 Do 13. Mai

So 22. August	 I	 Di 26. Oktober 

Die Abnahmen finden im Gemeindeamt  
Petzenkirchen von 08:30 bis 12:00 Uhr  
und von 13:00 bis 15:30 Uhr statt.

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

www.noezsv.at

Vieles ist heuer anders, aber eines soll bleiben: 
Weihnachten ohne Christbaumbrand

Was heuer wegen Corona zu Weihnachten erlaubt ist, ist noch nicht ganz klar. Wahrscheinlich werden weniger 
Menschen um den Baum versammelt sein. Aber in vielen Häusern und Wohnungen wird es auch dieses Jahr 
einen Weihnachtsbaum geben. Damit auch im kleineren Kreis die Feiertage ohne feurige Überraschungen 
bleiben, hier die wichtigsten

Tipps für "feuersichere" Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen 
Vorsicht und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten:

Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen
Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie die Kerzen senkrecht
(wenn die Äste nach ein paar  Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren)
Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen
Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus
Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit
Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den internationalen Notruf 112) 
halten Sie Fenster und Türen geschlossen
Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein 
feuriger Abschied werden. 

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit 
elektrischen Lichterketten. Die übernehmen dann die stimmungsvolle 
Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte Kerzen ist. 

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahreswechsel vermehrt mit 
Stromausfällen – durch Schnee, Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein 
Batterieradio und ein kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wün-
schen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist dann 
jedenfalls keine gute Lichtquelle!

Frohe, sichere und gesunde Weihnachten und erholsame Feiertage!

www.noezsv.at

Wir, der NÖ Zivilschutzverband, wollen gemein- 
sam mit dem NÖ Jugendrat und der Landes- 
gesundheitsagentur helfen.  

Wir wollen, dass die vulnerablen Personengruppen 
in allen NÖ Pflege- und Betreuungszentren und  
Privaten Heimen weiterhin „sicher“ Besuch er-
halten können. Oma und Opa, Mama und Papa, 
Kinder und Enkelkinder sollen auch weiterhin in 
den NÖ Pflege- und Betreuungszentren persön-
lichen Kontakt pflegen dürfen – und zwar sicher! 

Um dieses Vorhaben in die Tat umsetzen  
zu können, brauchen wir SIE vor Ort. 

Wie kann ich mich anmelden?
fureinanderniederoesterreich@noezsv.at 
02272 / 61820 I www.noezsv.at

FÜREINANDER NIEDERÖSTERREICH 
mit dem Team Österreich

Was ist zu tun?
1.	Registrierung aller Besucher
2.	Fiebermessen
3. 	Kontrolle, dass Besucher ihre Hände  
	 desinfizieren
4.	Kontrolle, dass der MNS getragen wird
5.	Hinweis auf den vorgeschriebenen  
	 Sicherheitsabstand

Wann?
Jeweils an Samstagen und Sonntagen  
bis voraussichtlich Ende Februar 2021 
09:00 - 18:00 Uhr

Wo?
Alle Pflege- und Betreuungszentren und  
Privaten Heime in ganz Niederösterreich

Immer wieder bekomme ich Anrufe, 
dass Wildtiere vor allem bei Dämme-

rung oder sogar nachts, von Hundebe-
sitzern, Joggern, Walkern und Moun-
tainbikern aufgescheucht werden. 
Mir ist klar, dass in dieser schwierigen 
Zeit Bewegung in der Natur sehr wich-
tig ist, aber die Gemeinde Bergland hat 
gemeinsam mit der Jägerschaft Wild-
warngeräte neben den Straßen finan-
ziert und installiert. Diese Reflektoren 
verlieren allerdings ihre Wirkung, wenn 
die Tiere ständig flüchten müssen.
Bitte bedenken Sie, die Wildtiere 
brauchen genauso ihre Ruhezeit 
wie wir Menschen. 

Bürgermeister Walter Wieseneder

Liebe Freizeitsportler, 
nehmt Rücksicht 

auf unsere Wildtiere!

BERGLAND/LANDFRIEDSTETTEN I „Wir warten auf den Ni-
kolaus, bis er kommt zu unserem Haus. Wir zünden ihm ein Licht-
lein an, damit er uns auch finden kann.“ Auch heuer fand wieder 
eine Nikolaus-Aktion statt, der Nikolaus durfte die Kinder bei der 
Haustür empfangen und ließ viele Kinderaugen hell erleuchten. 

Nikolaus-Aktion

HAUSBRUNNEN 
Erinnerung: 

Vorlage von Wasserbefunden 

Dies betrifft alle Liegenschaftsbesit-
zer, welche nicht an die Gemein-

dewasserleitung angeschlossen sind 
und ihr Trinkwasser aus dem eigenen 
Hausbrunnen beziehen. Der bauliche 
Zustand dieser Brunnen und die Was-
serqualität liegen in der Selbstverant-
wortung der Besitzer.

Laut Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 ist jeder Liegenschaftsbesitzer 
verpflichtet alle 5 Jahre den Wasserbe-
fund einer staatlich autorisierten Prüf-
anstalt bei der Gemeinde vorzulegen, 
damit die Weiterbenutzung die Ge-
sundheit nicht gefährden kann.  

mailto:fureinanderniederoesterreich@noezsv.at
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Viel Zeit zuhause, wenig  
Bewegung, mehrere Stunden 
vor dem Fernseher oder Tablet 
– das mag der Rücken Ihrer 
Kinder gar nicht. Wir haben 
Tipps was Sie gemeinsam  
mit Ihren Kids für die Rücken-
gesundheit tun können. 

Stolz wie ein Storch: Das Kind steht fest auf nur einem Bein, 
das Knie des anderen Beines wird in einem rechten Winkel ange-
hoben. Beide Arme werden nach außen gestreckt. Diese Position 
wird für etwa 10 Sekunden gehalten. Dann ist die andere Seite 
an der Reihe.

Fischen wie ein Bär: Ihr Kind sitzt im Fersensitz auf dem  
„Eis“ (dem Boden), der Oberkörper liegt mit gestreckten Armen 
auf dem Boden. Nun streckt es abwechselnd erst den rechten, 
dann den linken Arm nach vorne, um mit der „Tatze“ im Wasser 
zu fischen.

Fernsehen mit Bewegung: Der Nachwuchs sitzt mit gerade 
ausgestreckten Beinen auf dem Fußboden und wandert auf dem 
Po vor und zurück. Der Rücken bleibt dabei gerade.

Rücken-Tipps für Alt und Jung

GESUNDE GEMEINDE

•	Anis, Nelken, Muskat und Zimt sind Beispiele für Gewürze,  
	 die Lebkuchen, Milchreis, Bratapfel oder Kompott bereichern.  
	 Sie haben eine gesundheitsfördernde Wirkung.

•	 Versuchen Sie beim Kekse backen weniger Zucker zu ver- 
	 wenden. In vielen Rezepten lässt sich ein Drittel einsparen.  
	 Bei Keksteigen mischen Sie Vollkornmehl dazu.

•	Ein warmes Frühstück aus Hafer mit gerösteten Nüssen gibt  
	 Energie und sorgt für einen guten Start in den Tag.

•	Verwenden Sie regionales Wintergemüse wie Rote Rüben,  
	 Kohl, Pastinake, Kohlsprossen, Kraut, Kürbis, Lauch und  
	 Zwiebel. Sie stärken das Immunsystem.

•	In der kalten Jahreszeit empfinden wir Gerichte wie Suppen,  
	 Aufläufe und Eintöpfe als besonders angenehm. Hülsenfrüchte,  
	 Rollgerste, Knoblauch, Zwiebel, Ingwer, Kümmel usw. kommen  
	 hier besonders zur Geltung.

•	Der regionale Weihnachtskarpfen ist ein traditionelles Gericht  
	 und stellt eine köstliche Alternative zur Weihnachtsgans dar.

•	Genießen Sie weihnachtliche Köstlichkeiten und nehmen Sie  
	 sich Zeit dafür. Gönnen Sie ihrem Körper auf diese Weise ent- 
	 sprechende Entlastung. Trinken Sie Wasser, verzichten Sie auf  
	 Zwischenmahlzeiten und setzen Sie auf Bewegung an der fri- 
	 schen Luft, dann bleiben Sie auf keinen Extra-Kilos sitzen. 

»tut gut«-Ernährungs-Tipps

Mit den neuen »tut gut«-Produkten unterstützen wir die 
ältere Generation, körperlich und geistig fit zu bleiben!

•	Mein »tut gut«-Rätselmagazin 
	 Tipps für den Alltag, zahlreiche Sudokus, vielfältiger Rätselspaß
•	»tut gut«-Pflücktipps zum Thema »Ernährung« 
	 Allgemeine Tipps und Infos zum Thema »Ernährung im Alter«
•	Bewegungs-Broschüre »Meine Kurzprogramme« 
	 Bewegungstipps und ausführliche Übungsanleitung
•	Ergänzende Plakatserie zum Thema »Bewegung« 
	 4 Plakate mit Übungsanleitung
w w w. n o e t u t g u t . a t / i n f o m a t e r i a l  o d e r  0 2 7 4 2 / 2 2 6 5 5

Gesund und fit bis ins hohe Alter

Kostenlos 

bestellen!Leider sind Veranstaltungen von »Gesunde Gemeinde« 
und »BhW« derzeit nicht durchführbar.  
Es gibt von vielen Einrichtungen aber interessante  
kostenlose Online-Angebote:

•	Österreichische Gesundheitskasse 
	 www.gesundheitskasse.at/gesundbleiben
•	SPORT.LAND.Niederösterreich „HomeWörkout“ 
	 Sportstars als digitale Turnlehrer (sportlandnoe.at)
•	»Natur im Garten« 
	 www.naturimgarten.at/veranstaltungen/webinare.html
•	»tut gut«- Gesundheitstipps (noetutgut.at) 
	 Hier finden Sie hilfreiche Tipps zu den Themen  
	 »Bewegung«, »Ernährung« und »Mentale Gesundheit«. 

Kostenlose Online-Angebote

WIESELBURG
17. Februar 2021, 8 bis 17 Uhr
Rathaus Wieselburg

YBBS AN DER DONAU
22. März 2021, 8 bis 15 Uhr
Rathaus Ybbs/Donau

Bildungsberatung NÖ 
• Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Bildungsangeboten.
• Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und Beihilfen.
• Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen Veränderung.

Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln oder verändern wollen  
und Fragen haben wie zum Beispiel: 
• Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? 
• Wo bekomme ich eine Förderung für meinen EDV-Kurs? 
• Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und Studienberechtigungsprüfung? 
• Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich?

Diese Informations- und Beratungsgespräche sind völlig kostenlos, 
streng vertraulich und unverbindlich!

Rufen Sie uns an und vereinbaren gleich Ihren persönlichen Beratungstermin!
0 676 / 88 044 390 oder 0 699 122 066 22 oder buchen Sie gleich online: www.bildungsberatung-noe.at

Verein Forum Erwachsenenbildung Niederösterreich (fen), Neue Herrengasse 10, 3100 St.Pölten 
t: 02742 9005 17990, f: 02742 9005 17995, Geschäftsführung: Ursula Liebmann, BA, ZVR-Nr: 533282065 

 

BILDUNGSBERATUNG NÖ  
 

• Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten 
Bildungsangeboten. 

• Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und Beihilfen. 
• Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen Veränderung. 
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vertraulich und unverbindlich. 

 

BERATUNGSTAGE IN DER REGION: 
 
Wieselburg 
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8 bis 17 Uhr 
Rathaus Wieselburg 
 
Ybbs an der Donau 
22. März 2021 
8 bis 15 Uhr 
Rathaus Ybbs/Donau 
 
 
 
 

 
Rufen Sie uns an und vereinbaren gleich Ihren 

persönlichen Beratungstermin! 
Tel.: 0676/88 044 390 oder 0699 12 20 66 22 

oder  
buchen Sie gleich online: www.bildungsberatung-noe.at  
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1,75 %  
Ertrag! 

Das Klima und Ihr Geldbörsel werden profitieren.

Gemeinsam die Region stärken und unser Klima schützen!

Sie sich Anteile!
SICHERN 
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Niederösterreich errichtet auf Landesgebäuden Photovoltaik-Anlagen  
und schafft damit Europas größtes Bürgerbeteiligungsprojekt.

 

SONNENKRAFTWERK-NOE.ATAlle Informationen auf

Der Umweltgemeinderat  informiert  . . .

SONNENKRAFTWERK NÖ 
Gut fürs Klima, für die Region und fürs Geldbörsel!

Sichern Sie sich Anteile! 

In Zeiten wie diesen sind viele auf der Suche nach einer  
sicheren Wertanlage. Ihnen möchte ich das Sonnenkraftwerk 

Niederösterreich ans Herz legen: Sie kaufen Anteile an Photovol-
taik-Anlagen des Landes und leisten damit einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz. Sie erhalten zehn Jahre lang eine Rückzahlung 
plus 1,75 % Ertrag. 

Machen Sie mit: www.sonnenkraftwerk-noe.at

Heizkostenzuschuss
der NÖ Landesregierung

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 

einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2020/2021
in der Höhe von 140,– Euro zu gewähren. 

 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes
bis 30. März 2020 beantragt werden.

http://www.gesundheitskasse.at/gesundbleiben
http://www.sportlandnoe.at/sportlandniederoesterreich-homewoerkout
http://www.naturimgarten.at/veranstaltungen/webinare.html
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Bedingt durch die  
Corona-Krise waren wir gezwungen uns auf eine neue  
Situation einzustellen. Wir freuen uns, dass es gelungen ist, 
trotzdem viele Veranstaltungen und Aktivitäten im  
Jahr 2020 durchzuführen.  

Dichterlesung (Hannes Hörndler)
Am 22. Jänner besuchte uns der Autor Hannes Hörndler und prä-
sentierte einige seiner Bücher. Die Kinder hatten viel Freude beim 
Zuhören seiner Geschichten. 

Erste Hilfe-Workshop
Die 3. Klassen nahmen am 24. Jänner an einem Erste Hilfe-Work-
shop, durchgeführt vom Roten Kreuz Ybbs (Frau Elke Leonharts-
berger), teil. Die Schülerinnen und Schüler lernten wichtige Maß-
nahmen zur Ersten Hilfe: die stabile Seitenlage, das richtige 
Anlegen von Dreieckstüchern und die richtige Versorgung  
von Wunden.

Zauberei (Bernhard Wangler)
Am Faschingsdienstag, dem 25. Februar, lud uns Bernhard  
Wangler zu seiner Zaubershow ein. Es war für uns alle ein  
lustiges und spannendes Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön  
an Herrn Wangler!

Fastenbrezelaktion für Albanien 
Im März verkauften die Kinder der 4. Klassen Fastenbrezel  
(gespendet von der Firma Haubenberger) an ihre Mitschüler.  
Die Begeisterung und die Freude am Teilen waren groß,  
weil alle Brezel verkauft wurden. Danke! 

Praktische Radfahrprüfung
Im Juni legten die 4. Klassen die praktische Radfahrprüfung  
erfolgreich ab. 

Wallfahrt
Am 23. September gingen die Kinder der 4. Klassen auf Wallfahrt. 
Sie trugen ihre Kreuze, die sie in der 3. Klasse mit ihren Familien 
hergestellt hatten, zu verschiedene Stationen.  
Erste Station war die Johannes Nepomuk-Statue beim Schloss. 
Anschließend ging es zur Kapelle bei der Feuerwehr, weiter bis 
zum Marterl am Pollner Berg. Beim Wasserkreuz gab es eine  
Bet- und Trinkpause. Abschluss fand unsere Wallfahrt in der  
Kirche zur Segnung der Kreuze. Am Kirchenplatz ließen wir uns 
noch die Jause schmecken, die wir uns redlich verdient hatten. 

Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Wintersporttag
Am 10. März fand unser Wintersporttag statt. Die Kinder  
verbrachten entweder einen tollen Skitag am Hochkar oder  
einen Vormittag beim Eislaufen in der Eislaufhalle Amstetten. 

Aktion „Süße Tat“ 
Im Oktober nahmen wir an der Aktion „Süße Tat“ für Uganda teil. 
Es wurden Schokopralinen und Fruchtgummis um 1.062 Euro  
verkauft. Ein großartiges Ergebnis - herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!

Hallo, Auto!
Unsere 3. Klassen nahmen im  
Oktober im Rahmen der Verkehrs-
erziehung in Zusammenarbeit  
mit dem ÖAMTC bei der Aktion 
„Hallo, Auto!“ teil. An diesem Tag 
erprobten die Kinder den Brems-
weg eines Autos auf unterschied-
lichen Fahrbahnverhältnissen. 

Schwimmwoche
Die 4. Klassen absolvier-
ten im Oktober eine 
Schwimmwoche im  
Hallenbad Oberndorf.  
Am Ende des Trainings 
konnten die Kinder ver-
schiedene Schwimm- 
abzeichen erwerben. Auch die anderen Klassen nutzten an diesem Tag das schöne 

Wetter für einen Herbstwandertag.

VERABSCHIEDUNG  
Direktorin OSR Ingrid Hollaus

Am 30. November verabschiedete sich 

Direktorin OSR Ingrid Hollaus, coronabedingt

im Stillen, von ihrer langjährigen Tätigkeit

als Leiterin unserer Schule in den Ruhestand! 

Direktorin OSR Ingrid Hollaus war an unserer Schule 
23 Jahre tätig, davon 18 Jahre als Direktorin.  

Ihr gebührt unser Dank für 23 Jahre 
zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler! 

Wir wünschen ihr alles Gute 
und viel Gesundheit für die Pension. 

Ab 1. Dezember übernahm Karin SIMONER, vVL, BEd 
die Leitung. Wir wünschen ihr für diese Aufgabe 

viel Energie und Freude! 

Ein gutes neues Jahr 2021 und viel Gesundheit wünschen Ihnen 
Karin Simoner und das gesamte Lehrerteam!

Ein langjähriges Berufsleben für und mit Kindern ging 

am 30. November zu Ende. Die Direktorin der Volks-

schule Petzenkirchen, OSR Ingrid Hollaus, hat sich nach 

45-jähriger Dienstzeit als Pädagogin verabschiedet. 

Drei Generationen hat sie beim Start ins Leben begleitet. 

Die Pensionierung der Schulleiterin ist normalerweise ein  
besonderer Anlass, zu dem viele fröhliche Kinder ein Ab-

schiedsfest zu Ehren Ihrer Frau Direktor gestalten. In Zeiten der 
Pandemie ist das leider unmöglich und so hat sich die enga-
gierte Direktorin ganz leise und bescheiden verabschiedet. 

Mit Kopf, Herz und Hand – so wird das Logo der Volksschule  
beschrieben. Mit Kopf, Herz und Hand hat Direktorin OSR Ingrid 
Hollaus ihren Beruf als Pädagogin und vor allem auch die Lei-
tung unserer Volksschule in den letzten 18 Jahren ausgeübt. 

Die Leitung einer Schule ist von besonderer Bedeutung für die 
Qualität von Schule und Unterricht. Gerade in der heutigen Zeit 
kein einfacher Job, denn damit ist eine große Verantwortung 
verbunden. Es braucht Einfühlungsvermögen, Verständnis für 
Kinder, Eltern und die Wünsche der Kolleginnen und Kollegen. 
Man braucht Managerqualitäten und viel Liebe zum Beruf. 

Alle diese Voraussetzungen hat die scheidende Direktorin  
mitgebracht und so maßgeblich zur Qualität der Volksschule 
Petzenkirchen beigetragen. 

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Walter Wiese-
neder haben sich am letzten Arbeitstag mit Blumen und einem 
Genusskörbchen eingestellt und für die gute Zusammenarbeit 
und die vorbildliche Führung der Volksschule gedankt.  
Für die Zeit des Ruhestandes wünschten sie alles Gute,  
Zeit für die Dinge, die bisher zur kurz kamen, vorallem  
aber beste Gesundheit! 

Bgm. Lisbeth Kern
Obfrau der Volksschulgemeinde

Alles Gute für den Ruhestand!
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Ab 14. September galten wieder verschärfte Covid-Regeln und es 
durften am Sportplatz nur mehr Sitzplätze zugewiesen werden.  

Ende Oktober war aber schon wieder Schluss und nach nur 7 
Spielen belegt die Kampfmannschaft den 11. Platz (2 Siege, 2 Re-
mis, 3 Niederlagen – 8 Punkte bei einem Torverhältnis von 11:14. 
Nach Verlustpunkten rangieren wir am 5. Platz. Wie und ob es im 
Frühjahr weitergehen wird, steht derzeit noch in den Sternen. 

Die U-23 liegt auf dem hervorragenden 6. Platz mit 13 Punkten. 
Unsere U-23 wird seit Sommer von Toni Scheuchelbauer und  
Robert Doppler betreut. Danke an Robert Wagner, der sich bis  
dahin um diese Mannschaft sehr erfolgreich kümmerte.  

Im Nachwuchs nehmen wir aktuell mit U-9 (Wolfgang Brau-
nauer), U-11 (Thomas Handl) und U-13 (Heinz Schreivogl,  
Helmut Wieseneder) mit wechselndem Erfolg am Meister- 
schaftsbetrieb teil.

Ab August bestand für Bambinis (Mädchen und Buben von  
3 bis 6 Jahre) die Möglichkeit zum Schnuppertraining (Info  
auf der Facebook-Seite des SVPB). Die spielerischen Trainings  
leiteten Alexander Sattelberger und Manuel Krenn.

Für unsere Seniorenmannschaft unter der Leitung von Josef Hauer 
war Vorsicht angesagt und es fanden in diesem „Seuchenjahr“ 
keine Spiele und nur ein paar Trainings statt.

Für die Generalversammlung fand sich auch kein Zeitfenster,  
wo derartige Zusammenkünfte erlaubt gewesen wären. 
Wir müssen auch diese auf 2021 verschieben.

Wirtschaftlich war das vergangene Jahr natürlich auch eine  
Herausforderung. Es gab fast keine Kantineneinnahmen und  
die Eintritte der drei ausgetragenen Heimspiele waren nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein. Ausgaben wie Pacht, Strom, Gas, 
Versicherungen, Kanal, Wasser, Müllabfuhr, Diesel, Reparaturen 
etc. mussten beglichen werden. 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Eigentlich sollte das Jahr 
2020 ein Jahr zum Feiern werden. Das 70-jährige Gründungs- 
fest stand auf dem Programm. Doch Corona machte uns einen 
gewaltigen Strich durch die Rechnung. Die Feierlichkeiten  
mussten bereits im März abgesagt werden.

Doch nicht nur das Jubiläumsfest musste abgesagt werden –  
die Meisterschaft 2019/2020 wurde abgebrochen und es durften 
keine Trainings und Spiele mehr stattfinden. Der Sportplatz war 
Sperrzone. Die guten Leistungen unserer Mannschaften vom 
Herbst 2019 (Kampfmannschaft 4. Platz, U-23 und U-15 Herbst-
meister) waren auf einmal nichts mehr wert.

Dabei hatte das Jahr super begonnen. Unser BSB-Hallenmasters 
in Ybbs und das Nachwuchsturnier in Pöchlarn waren wieder  
ein voller Erfolg und lockten viele Zuschauer an.

Diese beiden Traditionsveranstaltungen dürfen 2021 nicht sein 
und sind bereits definitiv ABGESAGT!

Unsere Haussammlung konnte teilweise coronabedingt nicht ab-
geschlossen werden und wir baten per Schreiben und Erlagschein 
um Spenden. Wir sagen herzlichen Dank für die Unterstützung 
und die „Corona-Spenden“ unserer Freunde und Mitglieder.

Ab Mitte Mai durfte – nach Corona-Regeln – das Training wieder 
aufgenommen werden. Das erste Vorbereitungsspiel gegen Karl-
stetten fand am 24. Juli statt. Ein eigenes Präventionskonzept 
wurde erarbeitet und die Zuschauerregistrierung eingeführt.

Im Juli fand auch wieder das beliebte Jugendcamp auf unserer 
Sportanlage statt und über 60 Kinder hatten sichtlich großen 
Spaß dabei – Fotos finden Sie auf www.noe-fussballcamps.at  
und www.svpb.at.

Die Herbstmeisterschaft 2020/21 begann verspätet am  
30. August und unsere Kampfmannschaft (Trainer Herbert  
Moschinger und sportlicher Leiter Robert Doppler) startete  
mit einem 1:0 Auswärtssieg in Gottsdorf. 

An dieser Stelle ein großes Danke an un-
sere Hauptsponsoren Haubis und Volks-
bank, an unsere beiden Gemeinden Berg-
land und Petzenkirchen, an die Mieter der 
Werbeflächen und sonstigen Sponsoren, 
die uns allesamt in diesem schwierigen 
Jahr nicht im Stich gelassen haben. Auch 
unsere 500 Mitglieder und zusätzlich  
57 VIP-Club-Mitglieder leisteten brav ihren 
Beitrag und gaben oft obendrein noch eine 
Spende dazu – vielen herzlichen Dank.

Wenn auch nicht viel gespielt wurde, der 
Rasen musste trotzdem gepflegt und die 
gesamte Sportanlage auf Schuss gehalten 
werden. Für diese zeitintensive freiwillige 
Arbeit gebührt Platzwart und Sektionsleiter 
Anton Scheuchelbauer und seinen Helfern 
Lob und unser Dank. Für die Kantine und 
Reinigung war 2020 wieder Anni Scheu-
chelbauer verantwortlich – Dank an sie 
und ihre MithelferInnen. 

Im abgelaufenen Jahr haben uns wieder 
einige treue Funktionäre, Mitglieder,  
VIP-Club-Mitglieder und Gönner für immer  
verlassen. Stellvertretend seien hier unser 
ehemaliger Spieler und Nachwuchstrainer 
Franz Karlinger (Dez. 2019), Herbert Ge-
rersdorfer, Gerhard Schildberger,  Ignaz  
Huber, Franz Gföller, Annemarie und  
Leopold Karl, Franz (Mugl) Sonnleitner,  
Johanna Urban, Stefan Illibauer, Rudolf 
Haubenberger, Karl Greß und unser ehe-
maliges Vorstandsmitglied und langjähriger 
Platzkassier Walter Gruber genannt.  
Wir werden stets in Dankbarkeit an sie  
zurückdenken und sie in guter Erinnerung 
behalten.

Abschließend danken wir der Bevölkerung 
von Petzenkirchen und Bergland für die 
Verbundenheit zum Sportverein, für die 
Unterstützung bei der Jahressammlung 
(persönlich oder per Erlagschein) und  
wünschen allen ein glückliches und vor 
allem gesundes Jahr 2021. 

Gemeinsam werden wir auch die kommen-
den Herausforderungen meistern!

                                Sepp Sattelberger (Obmann)

               Sportverein Volksbank-Haubis Petzenkirchen-Bergland

Matchpartner beim Heimspiel am 20. September 2020
gegen Allhartsberg; von links: Franz „Max“ Schaufler, Ste-
phan Rottenschlager, Wolfgang Schaff, Vz.Bgm. Harald Mixa.

Jugendcamp am Sportplatz im Juli
Bambini-Training 
Der SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland startete im August unter der Leitung 
von Manuel Krenn und Alexander Sattelberger mit einem Bambini-Fußballtraining.  
Hier sollte vor allem den jüngsten Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren die Möglichkeit  
eröffnet werden in die Faszination „Fußball“ einzutauchen. 

Im Vordergrund stand für die rund 15 Kinder in den wöchentlich stattfindenden Trainings 
immer Spiel, Spaß und Freude an der Bewegung. 

Manuel Krenn, selbst Vater von 2 Kindern, betonte: „Gerade, weil unsere Minikicker noch 
sehr jung sind, brauchen sie ganz andere Übungen als die älteren Kinder. Ihre körperliche 
und soziale Entwicklung weist noch ganz andere Merkmale auf und darauf versuchen wir 
im Training einzugehen.“

Alexander Sattelberger, ebenfalls Vater von 2 Minikickern: „Fußballspieler im Bambini- 
Alter sind noch lange keine Fußballer, sondern vor allem Kinder. Und weil das so ist,  
passen wir das Spiel den Kindern an und nicht umgekehrt. Dementsprechend gestalten 
wir auch die Inhalte des Trainings.“ Und mit einem Augenzwinkern wird angemerkt:  
„Es kam in den Trainings schon vor, dass uns Feuerdrachen oder ballfressende Krokodile 
auf dem grünen Rasen besucht haben.“ 

Die beiden Coaches freuten sich, dass dieses Angebot sowohl bei den Buben, als auch  
einigen Mädels gut angenommen wurde. 

Die geplanten Hallentrainings können leider aufgrund der Corona-Pandemie nicht statt- 
finden. Doch alle sind zuversichtlich, dass es bald ein Wiedersehen im Zeichen des „Fuß-
balls“ geben wird.

http://www.noe-fussballcamps.at
http://www.svpb.at
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das Vereinsjahr 2020 begann 
mit einer Absage! Für 15. März hatten wir traditionsgemäß zu  
einer Gedenkmesse für alle gefallenen und verstorbenen Kame-
raden und Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal eingeladen. 
Anschließend sollte die Generalversammlung  im Gasthof „Zur 
Traube“ stattfinden. Wegen der Maßnahmen gegen das Corona-
Virus musste alles abgesagt werden und heuer wird daher keine 
Generalversammlung stattfinden.

Auch die Ausrückungen zu Fronleichnam und Allerheiligen sowie 
die Gedenkfeier am Russenfriedhof in Dürnbach fielen Covid 19 
zum Opfer. 

Unser Vorstandsmitglied Helmut Fröschl verstarb im März plötz-
lich und völlig unerwartet 82-jährig und durfte nur im engsten  
Familienkreis am Zelkinger Friedhof beigesetzt werden.

Im Juli konnten wir einen Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche 
Petzenkirchen feiern und erinnerten uns gemeinsam mit der  
Jägerschaft, Freunden, Nachbarn und seiner Familie an unseren 
Kameraden, der 22 Jahre im Vorstand mitgearbeitet hat.

Im August rückten wir wieder zu einem Begräbnis aus. Unsere 
Fahnenpatin Leopoldine Kaiser hat im 96. Lebensjahr für immer 
die Augen geschlossen. Sie war Fahnenpatin bei der Weihe im 
Jahr 1973. 

Auch ÖKB-Ausflug gab es wegen der Pandemie heuer keinen – 
wir hoffen auf 2021!

ÖKB-Kameradschaftstreffen waren ebenso bezirks- und landes-
weit abgesagt!  

Österreichischer Kameradschaftsbund

Die Sammlung für das „Schwarze Kreuz“ bei den Friedhofstoren 
führten heuer vorsichtshalber coronabedingt Soldaten des Öster-
reichischen Bundesheeres alleine durch. 

Für unser Kriegerdenkmal wurden über Initiative von Kamerad 
Franz Hell seitens des Vereines zwei Trauerfahnen angeschafft 
und zu Allerheiligen erstmals gehisst (siehe Bild).

Der Mitgliederstand des ÖKB Petzenkirchen-Bergland beläuft sich 
derzeit auf 73 Kameraden, davon 5 Frauen.

Der ÖKB bedankt sich bei der Gemeinde Bergland und der Markt-
gemeinde Petzenkirchen für die Unterstützung und bei der Markt-
musikkapelle Petzenkirchen-Bergland für die reibungslose Zusam-
menarbeit.
                                                                                 Sepp Sattelberger (Obmann)

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am Beginn des zweiten Halb-
jahres 2020 waren wir – die ganze Marktmusikkapelle Petzen- 
kirchen-Bergland - sehr zuversichtlich. Wir nutzten die Zeit –  
leider ohne Feste, ohne Frühschoppen, ohne kirchliche Veranstal-
tungen ohne sonstige Ausrückungen – und probten unser Kon-
zertprogramm und neue interessante und herausfordernde 
Stücke. Wir waren uns sicher, dass wir gut gerüstet sein werden 
für einen intensiven Herbst und für die Zeit nach Corona.
Voller Freude probten wir den ganzen Sommer hindurch  
jeden Donnerstag. 

Auch eine Geburtstagsfeier durften wir feiern, so konnten wir  
unseren Altbürgermeister von Bergland, Franz Wieser, zu seinem 
80. Geburtstag gratulieren. Er ist großer Fan unserer Kapelle und 
ein guter Freund und Unterstützer, nicht nur als ehemaliger Bür-
germeister, sondern auch als Privatperson. Auch auf diesem Weg 
nochmals „Alles Gute“.

Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Doch spätestens nach dem Teillockdown bzw. im Volllockdown 
war es uns unmöglich zu musizieren.

Für das kommende Jahr sind wir optimistisch, so haben wir schon 
unser Konzert „Frühling in Petzenkirchen“ am „Palmfreitag“ den 
26. März 2021, unser Blutspenden am 10. Jänner und unseren 
„Tag der Blasmusik“ zu Fronleichnam und am nachfolgenden 
Samstag geplant. 

Wir gehen auch davon aus, dass wir aufgrund unseres Präventi-
onskonzeptes im Musikheim bald wieder proben können und  
somit unseren Ansatz nicht verlieren. So können wir im nächsten 
Jahr hoffentlich wieder viele gemeinsame musikalische Stunden 
mit euch verbringen - aber warten wir`s ab.

Zum Jahresende wollen wir – die Marktmusikkapelle Petzenkir-
chen-Bergland – uns speziell in diesem für alle so schwierigen 
Jahr herzlich bedanken bei unseren Fans, Helfern, Unterstützern, 
Sponsoren  - hier speziell bei der Firma Haubis und der Firma 
Rauner - und den beiden Gemeinden. Wir freuen uns schon auf 
eine schöne musikalische Zeit mit Ihnen im Jahr 2021 und wün-
schen Ihnen ALLES GUTE, viel Erfolg, GESUNDHEIT, Glück und 
Freude mit der Musik.
                                                Kapellmeister Dipl.-Ing. Martin Gartner (Obmann))

Dann hatten wir noch ein paar kirchliche Auftritte wie die Jubel-
hochzeiten, bei denen wir zwei neue Marketenderinnen bei uns 
aufnahmen. Wir begrüßen recht herzlich Nina Müllner und Lisa 
Wippel bei uns und wir freuen uns schon auf viele gemeinsame 
musikalische Ausrückungen.

Das Erntedankfest mussten wir Corona-bedingt mit einer kleine-
ren Gruppe gestalten. Dann versuchten wir noch mit einem noch 
sichereren Präventionskonzept, wir hatten schon ein perfektes, 
und mit Verschärfungen und Auflagen ein paar Proben zu halten. 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Als Abschluss  
der vergangenen Sommersaison fand Mitte Sep- 
tember das alljährliche Mixed-Doppel-Turnier statt. 
Christa Prichenfried und Martin Schmelzenbart konn-
ten sich gegen die anderen drei teilnehmenden Paa-
rungen durchsetzen. Das Wetter ließ es zu, dass bis 
Ende Oktober auf den beiden Plätzen gespielt werden 
konnte. In den letzten beiden Wochen vor der Frei- 
platzeinwinterung startete auch schon der Spiel-  
und Trainingsbetrieb in den Tennishallen Wieselburg 
und Ybbs. Leider mussten die Tennishallen sehr  
bald wieder schließen. Hoffentlich nur kurzfristig. 
Somit wünschen wir euch und euren Familien  
einen sportlichen Winter und viel Gesundheit.

Tennis
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EINSÄTZE
Vom 3. September bis zum 20. November rückte die Freiwillige 
Feuerwehr zu 9 Einsätzen aus. Davon vier Brandeinsätze und  
fünf Technische Hilfeleistungen.
Aufgrund der aktuellen COVID-19 Pandemie wurde auch der Be-
trieb in der Feuerwehr auf ein minimales Maß reduziert. Jugend-
stunden, sowie auch Übungen und diversere andere Schulungen 
wurden abgesagt. Im Notfall sind wir natürlich wie gewohnt 24 h 
am Tag und 365 Tage im Jahr für die Bevölkerung im Einsatz!

25. 10.: Brand im Asphaltmischwerk, Petzenkirchen

   Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Vom 10. bis zum 12. November 2020 
kam es zu drei Einsätzen in drei Tagen! 
Davon zwei Brandeinsätze und eine Technische Hilfeleistung.  
In dieser einsatzreichen Woche wurden somit rund 120 ehren-
amtliche Einsatzstunden für die Allgemeinheit investiert.

10. 11.: Schuppenbrand in Wieselburg-Land

11. 11.: 01:23 Uhr - Fahrzeugbergung B25 Kreisverkehr

29. 10.: Verkehrsunfall auf der L96,  Annenheimkurve

12. 11.: B4 Großbrand in Holzindustriebetrieb, Zarnsdorf

Allgemeines
Am 3. Oktober konnten drei junge Atemschutzgeräteträger an der 
Heißausbildung in Amstetten teilnehmen. In einem gasbefeuerten 
Container wurde das Vorgehen in einem Brandraum unter Feuer-
und Hitzeeinwirkung bei rund 270°C geübt. Ein solches Szenario 
soll das Vertrauen im Trupp stärken und die Kameradinnen und 
Kameraden auf den realen Innenangriff im Einsatzfall vorbereiten.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Ein ganz 
besonderes Jahr neigt sich dem Ende zu.  
Der FVV Petzenkirchen/Bergland besteht seit 
65 Jahren und deshalb veranstalteten wir im 
Jänner einen etwas anderen Kindermasken-
ball mit dem bekannten Liedermacher Bern-
hard Fibich, der die Kinder sehr begeisterte. 
 
Am Faschingdienstag stand bei der Faschings-
sitzung im Bärensaal „Petzenkirchen/Berg-
land wieder Kopf“. Die zahlreichen Besucher 
genossen die lustigen Darbietungen zum Aus-
klang des Faschings. Danke an alle Vereine 
und Gruppen der Gemeinden für ihre tollen 
Darbietungen! 
 
Bei der Blutspendeaktion am 15. März im  
Gemeindehaus hat das Team des Fremdenver-
kehrsvereins die Organisation übernommen  
und sehr guten Erfolg verzeichnen können. 
 
Im Frühjahr wurden die Ruhebänke ausge-
mäht und teilweise repariert. Ebenso einige 
Blumenrabatte von Firma Tree neu bepflanzt 
und gepflegt. An dieser Stelle möchten wir 
uns auch sehr herzlich bei Franz Doppler,  
für die tolle aufwendige Pflege des Auweges 
entlang der Erlauf bedanken! 
 
Leider mussten ab April alle Veranstaltungen 
für die kommenden Monate wegen dem  
Covid-19-Virus abgesagt werden. 
 
Die Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung 
fand am 28. November statt,  jedoch ohne 
Festakt. 
 

Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland

Die nächste Jahressammlung kann in der gewohnten Form nicht durchgeführt  
werden. Deshalb wird sie in den ersten Wochen des neuen Jahres ein Schreiben, mit 
der Bitte um Einzahlung einer Spende erreichen. Wir wollen natürlich weiterhin un-
sere diversen Veranstaltungen oder auch Neues für unsere Mitbürger organisieren. 
Für die Spenden im Voraus ein „Dankeschön“!
 
Sie können gerne Vorschläge oder Ideen an den Fremdenverkehrsverein herantragen. 
Der Vorstand wird diese besprechen und wenn möglich auch durchführen.
 
Das Team des FVV Petzenkirchen/Bergland wünscht ein schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2021!

KOBV – Behindertenverband für Wien, NÖ und Burgenland
Melk

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ – Hummelstraße 1 – jeden 2. und 4. Montag im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr

Sprechtage
11. u. 25. Jänner, 8. u. 22. Februar, 8. u. 22. März, 12. u. 26. April, 10. Mai, 14. u. 28. Juni 2021 

12. u. 26. Juli, 9. u. 23. August, 13. u. 27 September, 11. u. 25. Oktober, 8. u. 22. November, 13. u. 27. Dezember 2021

Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach vorheriger telefonischer  
Terminvereinbarung unter 01 / 406 15 86 - 47 Dw und unter Verwendung des Mund-Nasenschutzes möglich!

Unser Service-Magazin „KOBV“ erscheint 4 x im Jahr und kann im Gemeindeamt Bergland KOSTENLOS abgeholt werden.
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Von links: Lisa Mayrhofer, Katja Prochazka, Lukas Refenner, 
Markus Prickler.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Bei der Online-Generalver-
sammlung wählten 69 Mitglieder die neue Leitung der Landju-
gend Petzenkirchen-Bergland. Das vergangene Sprengeljahr war 
nicht wie gewohnt und so auch nicht die Neuwahlen. Der neue 
Vorstand wurde am 8. November mittels Online-Wahl festgelegt, 
um die Richtlinien einzuhalten und die Sicherheit aller zu gewähr-
leisten. Ein paar Stunden nach der Wahl wurde das Ergebnis ver-
kündet. Markus Prickler nahm die Wahl als Obmann an und wird 
von Lisa Mayrhofer als Leiterin unterstützt. Als Stellvertreter wur-
den Katja Prochazka und Lukas Refenner gewählt. 

Landjugend: Neues Leitungsteam
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Von links: Christoph Prochazka, Sarah Huber, 
Hannah Hilmbauer, Stefan Gerersdorfer.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN-YBBS I Unter neuen Voraus-
setzungen hielt die LJ Bezirk Ybbs ihre Generalversammlung ab. 
Die Mitglieder wurden zu einer Onlinewahl aufgerufen, um ein 
Zusammentreffen aufgrund von Covid-19 zu vermeiden. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Obmann Christoph Pro-
chazka, Leiterin Sarah Huber, Obmann Stv.  Stefan Gerersdorfer, 
Leiterin Stv. Hannah Hilmbauer, Kassier Christian Gruber, Schrift-
führer Stefanie Wiesinger, Kassaprüfer 1 Roland Luger, Kassaprü-
fer 2 Anna Kaltenbrunner. Weitere Ausschussmitglieder werden  
in der ersten Sitzung des neuen Vorstands gewählt.

Landjugend Bezirk Ybbs: Neuer Vorstand
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Neue  Ausbildung  mit Zukunft!
Als neue Schule im Bezirk Scheibbs bietet das Bildungszentrum für  
Gesundheits- und Sozialberufe (kurz BiGS) Gaming seit dem Herbst 2020   
verschiedene Schultypen im Pflege- und Sozialbereich an.  
Berufe, die in Zukunft gefragter denn je sein werden! 
 
HLSP (5jährig): Pflegefachassistenz oder Pflegeassistenz in Kooperation  
mit dem Bildungscampus Mostviertel / Diplomsozialbetreuung  
mit Schwerpunkt Familienarbeit + Matura
SOB (2/3jährig): Fach-/Diplomsozialbetreuung mit Schwerpunkt  
Alten- oder Behindertenarbeit mit integrierter Pflegeassistenz
FSB (3jährig): Heimhilfe, Kinder- und Tagesbetreuung und zahlreiche  
Zusatzzertifikate, die das Ausbildungsangebot sinnvoll ergänzen 

Für Interessierte finden von 14. Nov. 2020 – 23. Jänner 2021 an Samstagen  
von 10-12 Uhr Onlinepräsentationen statt. Einladungslinks und weitere Infos sind 
auf der Homepage (caritas-bigs.at) zu finden.

Jetzt 
informieren!

„Das BIGS bietet eine 
zukunftsnahe Ausbil-
dung mit Jobgarantie 
- ansehen lohnt sich 
auf jeden Fall!“

Dir. Barbara Heigl

BiGS Gaming
T 07485 97 353
bigs.gaming@caritas-stpoelten.at

Schulanmeldung 
jederzeit möglich!

caritas-bigs.at

Caritas Bildungszentrum für 
Gesundheits- und Sozialberufe
HLSP | SOB | FSB



Wir laden Sie ein unsere Homepage zu besuchen: In der Fotogalerie finden Sie viele Fotos!

Laternenumzug 
2020 
etwas anders! 

So leuchtete Bergland 
trotz Corona ...

Fast in jeder Ortschaft 
in Bergland spazierten 

die Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern und gedachten 
dem Heiligen Martin.    
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